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Eppertshausen (EA) Die Som-
merferien gehen zu Ende, aber 
das ist kein Grund schlechte 
Laune zu haben, denn in Ep-
pertshausen feiert man das 
Champagnerfest.
Hier kann man den Sommer 
bei einem guten Tropfen und 
leckerem Essen mit Freunden 
auf dem Chaourcer Platz aus-
klingen lassen.
Mit einem großen Vorrat an 
Champagner und ausgesuchten 
Weinen gut vorbereitet, freut 
sich das Partnerschaftskomitee 
auf viele Gäste. Die mehrfach 
ausgezeichnete Chansonette 
Gabrielle Draudt sorgt dieses 

Jahr mit Chansons von z.B. 
Edith Piaf, Juliette Gréco, Zaz 
und France Gall für die passen-
de Unterhaltung,
Also einfach am Samstag, 26. 
August, ab 18 Uhr vorbeischau-
en und die typischen französi-
schen Leckerbissen, wie Lamm 
mit grünen Bohnen oder eine 
Auswahl typischer Käse probie-
ren. Auch der raffinierte Ape-
ritif mit dem Namen „Soupe 
champenoise“ ist wieder im 
Angebot. Wer ihn noch nicht 
kennt, sollte ihn dieses Jahr 
probieren. Aber Vorsicht, es 
bleibt bestimmt nicht bei ei-
nem!

Champagnerfest in Eppertshausen

Darmstadt-Dieburg (EA) Zwar 
hat das neue Bürgergeld-Gesetz 
die alte Arbeitslosengeld-II seit 
dem 1. Januar dieses Jahres ab-
gelöst, doch viele Neuerungen 
treten erst seit 1. Juli 2023 in 
Kraft. Hierbei ist die Beratung 
auf Augenhöhe das erklärte Ziel 
der Bürgergeldreform und spie-
gelt sich in der Einführung des 
Kooperationsplans wieder. Seit 
Juli legen die Leistungsbezie-
henden im Beratungsgespräch 
mit dem Fallmanagement des 
Landkreises Darmstadt-Die-
burg ihre Ziele fest. Im An-
schluss wird gemeinsam ge-
klärt, welche Schritte zum 
Erreichen der Ziele notwendig 
sind und wie sie dabei unter-
stützt werden können. 
Die Erfahrungen nach den 
ersten Wochen, in denen in 
nahezu jedem persönlichen 
Beratungsgespräch ein Koope-
rationsplan vereinbart wurde, 
sind durchweg positiv. Der Ko-
operationsplan stellt die Ziele 
des arbeitslosen Menschen ins 
Zentrum. Diese Ziele sollen re-
alistische und individuell sein 
und bedeuten nicht immer 
eine sofortige Arbeitsmarkt-
integration. Das Jobcenter 
kommt mit den Menschen ins 
Gespräch und gemeinsam wird 
entschieden welche Schritte 
zur Zielerreichung gegangen 
werden. „Wir können im Fall-
management jetzt noch indivi-
dueller auf die Bedarfe der Leis-
tungsempfangenden eingehen 
und die Schritte zum Erreichen 
der Ziele noch kleinteiliger 
und passgenauer vereinbaren“, 
stellt Christina Brahm, die fürs 
Fallmanagement zuständige 
Fachbereichsleitung, fest. „Dies 
trägt erheblich zur Akzeptanz 
bei, die Ratsuchenden fühlen 
sich ernst genommen. Dies er-
höht auch die Bereitschaft, die 
notwendigen Schritte zur Ver-
besserung ihrer Situation anzu-
gehen.“ 

Darüber hinaus spielt die Ver-
besserung der allgemeinen 
Lebenslage häufig eine Rolle 
bei der Planung. „Die großen 
Themen der Sozialpolitik spie-
geln sich auch in der Situation 
der Menschen, die das Bürger-
geld beziehen, wider“, berich-
tet der Leiter der Kreisagentur 
für Beschäftigung, Roman 
Gebhardt. „Die ärztliche Ver-
sorgung, die Verbesserung der 
Kinderbetreuungsmöglichkei-
ten, die häufig beengte und 
prekäre Wohnsituation und 
die Problematik des regiona-
len Wohnungsmarkts – das al-
les wird auch immer wieder in 
den Beratungen thematisiert. 
Die Menschen berichten, wie 
anstrengend und aufwendig 
es für sie ist, dafür zu sorgen, 
dass sie wieder zuverlässig ei-
ner Arbeit nachgehen können. 
Umso wichtiger ist es, dass auf 
bundespolitischer Ebene Ent-
scheidungen getroffen werden, 
damit die Versorgung vor Ort 
verbessert werden kann.“ 
 „Wir wussten schon immer, 
dass die meisten Menschen, die 
bei uns Leistungen beziehen, 
arbeiten wollen. Nun sind sie es 
aber selbst, die dieses Ziel deut-
lich zum Ausdruck bringen. 
Damit reiht sich das Bürger-

geldgesetz in die Entwicklung 
der Sozialgesetzgebung der 
letzten Jahre ein, in der Selbst-
bestimmung und Eigenverant-
wortung bei der Hilfeplanung 
eine immer wichtigere Rolle 
spielen“, erklärt Christel Spröß-
ler, die Sozialdezernentin des 
Landkreis Darmstadt-Dieburg. 
Viele Menschen die Bürger-
geldleistungen beziehen, ha-
ben keine abgeschlossene 
Erstausbildung und hierdurch 
deutlich schlechtere Chancen 
auf eine langfristige Integrati-
on in den ersten Arbeitsmarkt. 
Das Bürgergeldgesetz trägt die-
sen verschlechterten Chancen 
und dem Fachkräftemangel in 
Deutschland Rechnung. Men-
schen ohne Berufsabschluss 
sollen gezielt gewonnen wer-
den ihren Berufsabschluss oder 
eine anderweitige Qualifizie-
rung, wie z.B. einen Busfüh-
rerschein, nachzuholen. Vor 
der Reform sah das Gesetz vor, 
dass Menschen die in den ers-
ten Arbeitsmarkt vermittelbar 
waren, sofort vermittelt werden 
sollten. Wenn sie hierzu nicht 
bereit waren, bedeutet dies häu-
fig eine Kürzung von bis zu 30 
% ihrer Geldleistungen. Auch 
schlossen viele Leistungsbezie-
hende eine langfristige Qualifi-

kation für sich aus, da sie Geld 
verdienen mussten oder woll-
ten. 
Diese kurzfristige Vermittlung 
war aber meist nicht im Sinne 
der Arbeitssuchenden oder im 
Sinne des Jobcenters, bei feh-
lender Qualifikation gibt es 
häufig einen Drehtüreffekt und 
die Menschen verlieren nach 
kurzer Zeit ihre Arbeitsstel-
le wieder und müssen wieder 
einen Antrag beim Jobcenter 
stellen. 
Die Bürgergeldreform hat dies 
verändert; Menschen die über 
keinen Berufsabschluss verfü-
gen sollen vorrangig eine ab-
schlussbezogene Weiterbildung 
machen. Sie erhalten in dieser 
Zeit zusätzlich monatlich bis 
zu 150 Euro, um die damit ver-
bundenen finanziellen Schwie-
rigkeiten auszugleichen. Eine 
Qualifizierung vor einer Ver-
mittlung an Arbeit ist so deut-
lich attraktiver geworden und 
trägt auch dazu bei, den Fach-
kräftemangel zu reduzieren. 
Schüler- und Schülerinnen, 
Auszubildende und Studieren-
de hatten häufig keine Anreize 
arbeiten zu gehen, da von dem 
Geld was sie erarbeitet haben 
wenig übrigblieb, da dies auf 
die Leistungen angerechnet 
wurde. Eine Möglichkeit durch 
Arbeit z.B. auf einen Führer-
schein zu sparen gab es nicht. 
Junge Menschen bis 25 kön-
nen zukünftig von Ihrer Aus-
bildungsvergütung und aus 
dem Einkommen aus ihren 
Schülerinnen, Schüler- und 
Studierendenjobs bis zu 520 € 
anrechnungsfrei behalten. Sie 
können so, unabhängig von 
der finanziellen Situation ihrer 
Eltern, die Erfahrung machen, 
dass es sich finanziell lohnt zu 
arbeiten und zum anderen be-
kommen sie überhaupt erst die 
Möglichkeit auf ihre Ziele, wie 
z.B. einen Führerschein hinzu-
sparen.

Das Bürgergeld setzt                                
auf Kooperation

Zweite Stufe des Bürgergeldes seit 1. Juli in Kraft / Menschen möchten sich                                  
qualifizieren und arbeiten 

Eppertshausen (EA) 500 Euro 
wurden dem DRK-Ortsverband 
Eppertshausen von den Orga-
nisatoren des Bertapägelchen-
festes aus dem Überschuss der 
letzten zwei Veranstaltungen 
überreicht und gleichzeitig 
weitere 500 Euro an den Hos-
pizverein Bärenherz überwie-

sen. Die Anwohner des Ber-
tapägelchens bedanken sich 
bei allen Besuchern und freuen 
sich auf 2024.  Auf dem Bild zu 
sehen sind: Peter Schilling, Sy-
bille Frank, Brigitte Steinmetz 
vom DRK und Kurt und Chris-
tine Filipp und Gerlinde Schrod 
vom Orgateam.  (Foto: privat)

Je 500 Euro für DRK                               
und Bärenherzen

Eppertshausen (EA) Das Som-
merfest der Germania fand 
am vergangenen Sonntag bei 
„bestem“ Wetter statt. Trotz 
der hohen Temperaturen ha-
ben einige Gäste den Weg zur 
Germania gefunden. Die Vor-
bereitung und Durchführung 
des Festes war nur möglich, 
da viele Helfer sich bereit er-
klärt haben, den Verein zu 
unterstützen. Sei es durch tat-
kräftige Hilfe beim Auf- und 
Abbau, durch Übernahme von 
Diensten oder auch durch Ku-
chenspenden. Der Vorstand 
bedankt sich auf diese Weise 
recht herzlich für die Unter-

stützung. Ein besonderer Dank 
gilt auch den Mitgliedern des 
OWK, die uns einige Dienst-
schichten abnahmen.
Die nächsten Ereignisse wer-
fen Ihre Schatten voraus. Im 
Dezember steht ein Weih-
nachtskonzert an. Die Proben 
hierzu starten demnächst. Im 
März kommt der weltberühm-
te Don Kosaken Chor nach 
Eppertshausen. Man wird zu-
sammen einige Lieder singen 
und die Bürgerhalle ordentlich 
„zum Beben bringen“. Wer da-
bei sein möchte, kann gerne 
jetzt schon die Chorproben be-
suchen.

Sommerfest bei der                                               
Germania Eppertshausen

� (Symbolfoto: Pixabay)

Darmstadt-Dieburg. Wander- 
und Radtouren, die bisher vor 
allem auf www.darmstadt-die-
burg-entdecken.de zu finden 
waren, sind nun auch auf der 
Outdoor-App Komoot verfüg-
bar. Für Menschen die gerne 
Wandern und Radfahren hat 
das den Vorteil, dass sie den 
Touren nun noch leichter fol-
gen, sie aber auch ergänzen, 
kommentieren und teilen kön-
nen.
„Unser Auftritt auf Komoot 
markiert eine spannende 
Verknüpfung unserer bishe-
rigen Tourismus-Angebote 
mit dem führenden sozialen 
Netzwerk für Outdoor-Aktivi-
täten. Die beliebte App bietet 

die Möglichkeit, von der Out-
door-Community zu lernen, 
beispielsweise, wenn sie von 
unterwegs ihre Entdeckungen 
posten,“ sagt Landrat Klaus 
Peter Schellhaas. „Hinwei-
se auf Sehenswürdigkeiten, 
schöne Ausblicke, interessante 
Geschäfte oder Gasthöfe, mit 
Leckereien gefüllte Automa-
ten oder auch unvorherseh-
bare Hindernisse, etwa durch 
einen umgefallenen Baum, 
machen die Qualität der Tou-
renbeschreibung attraktiver. 
Bereichert wird der Auftritt 
selbstverständlich auch durch 
schöne Fotos, die einen au-
thentischen Eindruck der Tou-
ren vermitteln.

Gleichzeitig profitieren die-
jenigen, die Tipps und Emp-
fehlungen zu den schönen 
Ecken in Darmstadt-Dieburg 
suchen, von der spannenden 
Zusammenstellung der Tou-
ren, die per Rad oder zu Fuß 
unternommen werden kön-
nen. Wer Darmstadt-Dieburg 
entdecken (komoot.de) folgt, 
bekommt die Collections ange-
zeigt, einer themenbezogenen 
Auswahl von Touren. Wäh-
len lässt sich dabei etwa nach 
Schwierigkeitsgrad oder nach 
Ausgangsort. Hilfreich ist auch 
das Tourenprofil, das anzeigt, 
wie die Strecke sich in Wegen 
oder Straßenabschnitten, Wan-
derweg, bzw. Fahrradweg, fes-

ten oder losen Belag gestaltet 
und mit welchen Steigungen 
und Neigungen zu rechnen ist. 
Von zu einer Tour empfohle-
nen Highlights wird auf www.
darmstadt-dieburg-entdecken.
de verlinkt. Auf der Website 
bekommt man dann weitere 
Infos, die für den Ausflug oder 
Urlaub interessant sein könn-
te. Besonders beliebt ist dort 
der kreisweite Veranstaltungs-
kalender, der sich täglich neu 
füllt und in den die Verant-
wortlichen seit Kurzem ihre 
Konzerte, Theater- oder Kino-
aufführungen, Feste und Märk-
te, Exkursionen und Führun-
gen, Ausstellungen und Events 
selbst eintragen können. 

Rad- und Wandertouren in Darmstadt-Dieburg                                
nun auf Komoot verfügbar
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Im Kath. Kirchenchor wird 
nicht nur gesungen, sondern 
auch die Geselligkeit gepflegt. 
Deshalb ist am 28. August im 
Pfarrgarten ein Sommerfest, 
bei dem natürlich auch gesun-
gen wird. Deshalb ergeht hier-
mit noch einmal die Einladung 
an die Chor- und Vereinsmit-
glieder mit Gästen um 17 Uhr 
zu einem gemeinsamen Essen 
und guten Getränken, bei hof-
fentlich gutem Wetter.
Die nächste Chorverpflichtung 
ist am 10. September bei der 
gelobten Wallfahrt in Dieburg.

Kath. Kirchenchor               
St. Valentin                                    

Eppertshausen

Chorproben: Die nächsten tur-
nusmäßigen Chorproben finden 
am Montag, den 28. August, wie 
folgt in der TAV-Halle statt: 19.00 
Uhr - Ensemble Musica, 20.00 
Uhr – Männerchor. Um vollzäh-
liges und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten. 
Seniorentreff: Die Senioren 
des Vereins treffen sich am 7. 
September um 17 Uhr bei Andi 
& Billy.

Gesangverein Germa-
nia Eppertshausen

Männerchor: Die nächsten  
Proben sind am Donnerstag, 
24. August, und am Donners-
tag, 31. August, um 18.15 Uhr 
im Vereinslokal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Einla-
dung zur außerordentlichen 
Mitgliederversammlung der 
Feuerwehr Eppertshausen am 
Donnerstag, 14. September, um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrgeräte-
haus.
Tagesordnung: Begrüßung, Ab-
stimmung über Beschaffung 
leichte Dienstkleidung Einsatz-
abteilung, Verschiedenes.
Anträge zum Punkt Verschie-
denes können bis zum 12. Sep-
tember beim 1. Vorsitzenden 
abgegeben werden.

Außerordentliche 
MV der Feuerwehr                 

Eppertshausen

Münster (jedö) Im September 
2020 endete die sechsjährige 
Amtszeit von Gerald Frank als 
Bürgermeister in Münster. Nach 
der verlorenen Wahl gegen den 
parteilosen, von der CDU unter-
stützten Joachim Schledt und 
schwierigen letzten Corona-Mo-
naten als Rathaus-Chef ist der 
Sozialdemokrat zwar in den Ru-
hestand gegangen, aber ein po-
litischer Kopf und ehrenamtlich 
aktiv geblieben. Was macht der 
64-Jährige heute? Ein Interview.
Herr Frank, seit bald drei 
Jahren sind Sie die Bürde 
des Münsterer Bürgermeis-
ter-Amts los. Was gefällt Ihnen 
an der gewonnenen Freiheit 
am meisten?
Eben die Freiheit. Ich habe kei-
ne Verpflichtungen und kann 
mich ganz den Dingen widmen, 
die mir Spaß machen. Das ist 
Lebensqualität. Vorher war ich 
ja ständig überall unterwegs, 
„eight days a week“ sozusagen. 
Das war schon eine hohe Schlag-
zahl ...
Nachdem Sie 61-jährig nicht 
mehr wiedergewählt worden 
waren, haben Sie keinen neu-
en Job mehr angetreten. Wieso 
nicht?
Nach diesen sechs Jahren in 
führender Position ist man 
nicht mehr für alles kompati-
bel. Ich hatte einige Gespräche 
und nach zwei Sachen ein biss-
chen die Fühler ausgestreckt. Es 
hat mich aber nichts so richtig 
gepackt. Zudem war die Coro-
na-Zeit für eine Neuorientierung 
eher schwierig. Ich habe das 
Glück, dass ich gut vorgesorgt 
habe. Dazu gehört auch, dass ich 
vor knapp 20 Jahren mit meiner 
Frau ein Passivhaus mit Photo-
voltaikanlage auf dem Dach ge-
baut habe. Während der Betrieb 
von Öl- und Gasheizungen jetzt 
extrem teuer geworden sind, ist 
für uns von der Energiekrise mit 
den hohen Preisen kaum etwas 
zu spüren.
Auf die kommunalpolitische 
Bühne sind Sie nach einiger 
Zeit zurückgekehrt: als Nach-
rücker der SPD-Fraktion im 

Kreistag und als Vorsitzender 
des SPD-Ortsvereins.
Heike Hofmann hatte mich ge-
fragt, ob ich für den Kreistag 
auf der SPD-Liste kandidieren 
möchte. Und es ist natürlich 
eine große Wertschätzung, 
wenn die Vizepräsidentin des 
Hessischen Landtags auf einen 
zukommt. SPD-Vorsitzender in 
Münster bin ich wieder seit Ok-
tober 2021. Ich habe nicht nach 
diesem Amt gestrebt. Es gab eine 
Sitzung, in der dringend jemand 
für den Vorsitz gesucht wurde. 
Da konnte ich meinen Ortsver-
ein doch nicht im Stich lassen. 
Ich habe mich nicht um dieses 
Amt bemüht. Wie übrigens auch 
bei der Kommunalwahl 2011, als 
ich mich erst gar nicht auf der 
Liste gesehen habe. Auch vor der 
Bürgermeister-Wahl 2014 habe 
ich lange mit meiner Zusage ge-
zögert. Die Ämter sind bislang 
stets zu mir gekommen, nicht 
ich zu ihnen.
Was treibt Sie mit Blick auf die 
Münsterer Ortspolitik derzeit 
am meisten um?
Zwei Themen tun mir weh. Das 
eine ist, dass die Klimaschutz-
kommune Münster das Fran-
kenbach-Gelände nicht wie ur-

sprünglich geplant als eine von 
acht hessischen Modellkommu-
nen für Plus-Energie-Siedlungen 
gleichermaßen für Wohnen und 
Gewerbe erschließt, einschließ-
lich Kindergarten und betreu-
tem Wohnen für Senioren. Die 
großen Zukunftsthemen unse-
res Landes waren dort platziert. 
Nun soll dort allein Gewerbe 
hinkommen. Das ist die falsche 
Strategie und der Weg in die 
falsche Richtung. Unsere Pläne 
mit dem Frankenbach-Gelände 
hatten Antworten auf die Fragen 
von Gegenwart und Zukunft, 
Klimawandel, Energiekrise und 
Wohnungsnot. Wir brauchen 
dringend Wohnungsbau. Ohne  
zusätzliche Wohnungen bekom-
men wir nicht die Fachkräfte für 
unsere Kitas, den Pflegeheimen, 
die Facharbeiter/innen, die Poli-
zei und so weiter. 
Ein vor Jahren erstelltes Klim-
schutz-Teilkonzept zur Wär-
me hat ergeben, dass 70 Pro-
zent des Energieverbrauchs 
in Münster auf das Konto der 
Heizungen geht.
Da gibt es ein riesiges Ein-
sparpotenzial. Auf dem Fran-
kenbach-Gelände gab es 
vielversprechende Geother-

mie-Probebohrungen. Hier wäre 
zu untersuchen, ob dies für ein 
Wärmenetz, das auf andere 
Quartiere ausgedehnt werden 
könnte, geeignet ist. Das wäre 
günstiger als Wärmepumpen für 
jedes Haus. Das würde auch dem 
Prädikat „Klimaschutz-Kommu-
ne“ gerecht werden. Aber dieses 
scheint meinem Nachfolger egal 
zu sein ...
Und das andere Thema?
Ist wie beschrieben schon ein 
Teil des Frankenbach-Konzepts 
gewesen. Der Wohnungsbau 
wird mir zu wenig aufgegrif-
fen. Mich schmerzt zudem der 
Sanierungsstau in den gemein-
deeigenen Wohnungen. Es tut 
mir leid, dass auch unter meiner 
Verantwortung hier nicht mehr 
möglich war. Aber es ist jahr-
zehntelang auch unter meinen 
Vorgängern zu wenig gesche-
hen. Doch statt zu verkaufen, 
sollte die Gemeinde rangehen 
und im einem Langzeitkonzept 
die sukzessive Sanierung der 
Wohnungen und Häuser betrei-
ben. Nicht alles sofort, sondern 
„step by step“ vorgehen - und 
auf gar keinen Fall die Wohnun-
gen verkaufen! Das wäre das aus 
meiner Sicht ein Negieren der 
sozialen Verantwortung und 
gesamtgesellschaftlich höchst 
gefährlich. Gefordert ist hier al-
lerdings der Gesamtstaat: Bund 
und Land müssten beispielswei-
se kommunale Genossenschaf-
ten bei Neubau und Sanierung 
von Sozialwohnungen stärker 
unterstützen.
Was sagen Sie zur Sackgasse, 
in der das marode und noch 
unter Ihrer Verwaltungsregie 
geschlossene Hallenbad zu ste-
cken scheint?
Das ist ein Thema, das Münster 
nicht alleine lösen kann. Ich fin-
de, man müsste doch noch mal 
prüfen, was man mit der beste-
henden Infrastruktur anfangen 
kann und woher bisher unbe-
kannte Finanzierungen kom-
men können. 
Als Bürgermeister hätten Sie 
gern den Rathaus-Platz um-
gestaltet. Die Planungen sind 

nach den Machtwechseln im 
Bürgermeister-Amt und in der 
Gemeindevertretung in der 
Schublade verschwunden. Für 
Sie angesichts anderer, wo-
möglich wichtigerer Aufgaben 
der Gemeinde und einer knap-
pen Kasse verständlich?
Nein, denn das wäre vom Pro-
gramm „Lebendige Zentren“ 
wie so vieles andere mit bis zu 66 
Prozent bezuschusst worden. In 
allen Städten, wo es Plätze gibt, 
ist Leben. Aber nicht auf Park-
plätzen! Schon unter meinem 
Vorgänger Walter Blank sollte da 
auch mal eine Bühne hin. Das 
wäre alles machbar! Ich habe 
zum Beispiel bei der Skaterbahn 
in Altheim gezeigt, dass man 
durchaus auch über Fundraising 
Geld reinholen kann und habe 
da meine beruflichen Erfahrung 
als Führungskraft bei der Stif-
tung Deutsche Sporthilfe ein-
bringen können. Die Skaterpark 
hat die Gemeinde nichts gekos-
tet. Toll war, dass Jugendliche 
die Initiative ergriffen hatten 
und sich dann auch noch mehr-
fach persönlich beim Spenden-
sammeln engagiert hatten.
In der Gemeindevertretung 
verkörpern inzwischen auch 
ein paar neue Gesichter die 
Münsterer SPD-Politik - Nina 
Zeitz zum Beispiel. Ist sie die 
neue Hoffnungsträgerin des 
Ortsvereins?
Auf jeden Fall ist sie ein Glücks-
fall für Münster! Sie kommuni-
ziert gut, ist sehr empathisch, 
begreift Dinge sehr schnell. 
Leute wie sie tun der politischen 
Kultur gut. Sie ist eine Persön-
lichkeit, der man nicht einfach 
bestimmte Dinge an den Kopf 
wirft.

Nicht mehr „eight days a week“,                                            
sondern absolute Freiheit

Interview: Gerald Frank, Bürgermeister a. D., bleibt auch im (Un-)Ruhestand ein politischer Kopf / SPD-Vorsitzender 
und Kreistags-Mitglied / Zwei Münsterer Themen schmerzen ihn besonders 

Genießt seine Freiheit, oft auf dem Rad: Münsters Ex-Bürger-
meister Gerald Frank. � (Foto: jedö) 
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50 Jahre sind ein Grund zum Fei-
ern! Man trifft sich deshalb am 
Samstag, 7. Oktober, um 18 Uhr 
am Bahnhof in Altheim (mit klei-
ner Wanderung und Sektemp-
fang), oder direkt um 19.30 Uhr 
bei dem SV Münster, Am Mäus-
berg. Kosten pro Person: 30 Euro 
(incl. Saalmiete, Show Act, Pizza 
- excl.Getränke). Anmeldung gilt 
nach Zahlung als bestätigt (An-
meldeschluss 31. August). Bitte 
mit Angabe des Namens und der 
ehemaligen Klasse auf folgendes 
Konto überweisen: Jürgen Roß-
kopf, DE84 5002 4024 3130 3914 
01. Bei Rückfrage: Dunja Suder-
leith, mobil 0160/93856459.
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Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) Nachdem 
es zuletzt wetterbedingt 
ein paar Verzögerungen 
gegeben hat, sind die Bau-
arbeiten zur Aufstockung 
des Kläranlagen-Betriebs-
gebäudes nun im vollen 
Gange. 
Am vergangenen Freitag hat 
die Firma Holzbau Drei Vet-
ter Gmbh&Co.KG mit dem 
Holzbau begonnen. Die Wand- 
und Deckenelemente kamen 
per Kran „angeschwebt“ und 
wurden an Ort und Stelle zu-
sammengesteckt. Das künftige 
Obergeschoss ist jetzt bereits 
deutlich erkennbar. Einen ge-
fiederten Zuschauer hatten die 
Arbeiter dabei übrigens auch: 
Einer der Münsterer Störche 
hat sich das Geschehen vom 
Nest aus interessiert, aber ent-
spannt mit angeschaut.
Das Betriebsgebäude stammt 
noch aus den Anfangszeiten 

der Kläranlage 1987, als die 
Technik längst noch nicht so 
komplex war wie heute und 

deutlich weniger Mitarbei-
tende gebraucht wurden. Ein 
moderner Hightech-Betrieb 

benötigt mehr Platz. Mit dem 
neuen Obergeschoss in Holz-
bauweise samt Pultdach, mo-

dernster Wärmedämmung 
und einheitlicher Holzver-
kleidung sowie Photovoltaik-
anlage wird das Gebäude für 
die Zukunft gut gerüstet sein. 
Die Elektro-Schaltanlage wird 
ebenfalls erneuert und ins 
Erdgeschoss verlegt, um den 
Hochwasser-Schutz zu verbes-
sern. Auch die Natur soll pro-
fitieren: Zusätzliche Nisthilfen 
unter anderem für die Schleie-
reule, auf deren Rückkehr man 
hofft, bieten Vögeln wichtige 
Schutzräume.
Übrigens: Das Kläranla-
gen-Team sucht aktuell Ver-
stärkung. Das Jobangebot für 
eine Vollzeit-Stelle sowie die 
Ausschreibung für einen Aus-
bildungsplatz ab August 2024 
sind zu finden unter www.mu-
enster-hessen.de und dort ganz 
oben unter „Stellenangebote“. 
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Bauarbeiten zur Aufstockung der Kläranlage laufen
Künftiges Obergeschoss jetzt bereits deutlich erkennbar
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Münster (MA) Trotz widriger 
Wetterbedingungen mit vielen 
Niederschlägen in der letzten 
Zeit kommen die Arbeiten zum 
Endausbau des Neubaugebiets 
„Am Seerich“ gut voran. Wenn 
alles nach Planung verläuft 
und auch das Wetter mitspielt, 
können die Bauarbeiten vor-
aussichtlich Ende September 
oder Anfang Oktober 2023 ab-
geschlossen werden, teilt die 
LBBW Immobilien Kommunal-
entwicklung GmbH als Erschlie-
ßungsträger im Auftrag der Ge-
meinde Münster mit.
Bisher standen Tiefbauarbeiten 
zur Verlegung von Kabeln und 
Pflasterarbeiten für die Ver-
kehrswege auf dem Programm. 
Im nächsten Schritt sollen die 
Straßen „Auf der Beune“, „Fried-
rich-Ebert-Straße“ (nördlich 
vom Kreisel) und „Im Seerich“ 
asphaltiert werden. Dabei wird 
zur Vorbereitung die zurzeit 
noch vorhandene Baustraße 
herausgefräst und anschließend 
eine neue Asphaltdecke einge-
zogen. Die Fräsarbeiten finden 
voraussichtlich in der Kalender-
woche 36 (ab dem 4. September) 
statt. In dieser Zeit sind die be-
troffenen Straßen nur halbseitig 
befahrbar. 

In der darauffolgenden Kalen-
derwoche 37 (ab dem 11. Sep-
tember) starten die Asphaltar-
beiten zum Einbau der neuen 
Straßendecke. Während dieser 
Phase sind die Straßen, auf 
denen neuer Asphalt aufge-
tragen wurde, zeitweise nicht 
befahrbar. Da die Straße „Auf 
der Beune“ die einzige Zufahrt 
zum Neubaugebiet ist und die 
Asphaltdecke in einem Zuge ein-
gebracht werden muss, lässt sich 
eine Vollsperrung des gesamten 
Baugebiets für etwa drei bis vier 
Tage leider nicht vermeiden. Die 
LBBW bittet sämtliche Bewoh-
nerinnen und Bewohner, ihre 
Fahrzeuge während dieser Phase 

außerhalb zu parken. Über die 
genauen Zeiträume der Sper-
rungen werden alle betroffenen 
Haushalte im Vorfeld rechtzeitig 
persönlich informiert. 
„Wir freuen uns, dass die Bauar-
beiten so gut vorangekommen 
sind und nun auf die Zielgerade 
einbiegen“, betont Bürgermeister 
Joachim Schledt. „Damit erhält 
Münsters jüngstes Neubauge-
biet schon bald sein finales Er-
scheinungsbild. In den nächsten 
Monaten bedeutet dies für alle 
Anwohnerinnen und Anwohner 
noch einmal Einschränkungen 
und Verkehrsbehinderungen. 
Dafür bitten wir um Verständ-
nis.“

Auf der Zielgeraden
Straßenarbeiten im Neubaugebiet „Am Seerich“                                              

nähern sich dem Ende  

Blick ins Wohngebiet, wo bereits das finale Pflaster aufgetragen 
wurde. In den nächsten Wochen stehen Fräs- und Asphaltarbei-
ten an.�  (Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl)

Grillnachmittag: Am 2. 
September findet im Wander-
heim ein Grillnachmittag mit 
Ehrungen statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder herzlich einge-
laden. Es beginnt um 14 Uhr. 
Der Unkostenbeitrag für Speis 
und Trank beträgt 5 Euro.

Konzertreise mit dem 
M a n d o l i n e n o r c h e s te r 
in den Musikwinkel des 
Vogtlandes: Fronleichnam 
Wochenende vom 30. Mai bis 
2. Juni. Es sind noch Plätze 
frei! Kosten: 450 Euro pro Per-
son im DZ und 580Euro pro 

Person im EZ . Im Reisepreis 
enthalten: Fahrt im moder-
nen Reisebus, drei Übernach-
tungen im familiengeführten 
Hotel Vogtland in Bad Elster 
OT Mühlhausen incl. Früh-
stücksbuffet, zwei Abendessen 
im Hotel in Buffetform, Ein-

trittsgelder für Ausflüge, z.B. 
Besuch der Instrumentenwerk-
statt Dietrich in Markneukir-
chen und Stadtbesichtigung 
in Plauen, Konzerterlebnis mit 
dem Mandolinenorchester der 
Wandergesellschaft „Frisch 
Auf“ Münster 1922 und dem 

Mandolinenclub Wiebelsbach 
in der Kunst Wandelhalle in 
Bad Elster, Kurtaxe und noch 
vieles mehr. Anmeldung bei 
Katja Roßkopf, Tel.0160/43 
56 588 oder katja.rosskopf@
frisch-auf.de.

Wandergesellschaft „Frisch auf“ Münster

Jugend: Jugendwärtin Claire 
Frühwein erwartet alle Inte-
ressierten am 27. August ab 
9.45 Uhr am Bitzensee, Ende 
gegen 14 Uhr. Für das Essen ist 
gesorgt. Bitte anmelden unter 
Tel. 0157/8803110.
Termine: 27. August ASV 
Röllfeld in Münster.
3. September I.G.G. Angeln 

beim ASV Groß-Zimmern.
Achtung: Am 15. September  
Mitgliederversammlung des 
ASV Münster im Vereinsheim, 
Beginn 19.30 Uhr.
Frühschoppen der Mins-
derer Kerb wie in alten 
Zeiten, am Montag. 18. Sep-
tember, ab 10 Uhr im Ver-
einsheim. Hierzu bietet man-

wie gewohnt Wellfleisch und 
Rippschen (NUR) auf Vorbe-
stellung an. Vorbestellung 
möglich bis zum 10. Septem-
ber bei Tobias Griebel Tel. 
0176/24254589 (im Idealfall 
per Whatsapp mit Name und 
Anzahl der Essen).
Kerbfischen am 18. Septem-
ber am  Bitzensee

ASV Münster

„Vocal Total“: Da der Kaiser-
saal wegen Urlaub derzeit ge-
schlossen ist, findet die Probe am 
29. August um 19 Uhr in der Kul-

turhalle (Hintereingang) statt.
„da capo“: Der Rock- und Pop-
Chor „da capo“ probt donners-
tags in der Kulturhalle Münster 

um 19.30. Treffpunkt ist der 
Hintereingang.  Erste Probe nach 
der Sommerpause ist am 7. Sep-
tember.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Einsatzabteilung: Am Sams-
tag, 26. August, findet um 9 
Uhr die Waldbrandübung statt. 
Bitte im internen Bereich ein-
tragen, damit man besser pla-
nen kann. Im Anschluss findet 
gegen 13 Uhr der Grillnachmit-
tag statt.
Nächster Unterricht am Don-
nerstag, 31. August,  um 20 

Uhr. 
Verein: Der Vorstand trifft sich 
am Dienstag, 5. September, um 
20 Uhr zur nächsten Sitzung.
Jugendfeuerwehr: Man 
trifft sich am Mittwoch, 6. Sep-
tember, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächster Unter-
richt am Mittwoch, 13. Septem-
ber.

Herbstausflug: Man bittet 
die angemeldeten Teilnehmer 
den Restbetrag zu überweisen. 
Die Kosten der Fahrt betragen 
350 Euro im DZ und 420 Euro 
im EZ. Konto: IBAN DE13 5019 
0000 4103 3506 41 bei der 
Frankfurter Volksbank, Kenn-
wort: Fusch 2023 + Teilnehmer-
name.

FFW Münster

Am Mittwoch, 30. August, 
trifft man sich um 16 Uhr am 

Jahrgangsbaum (bei schönem 
Wetter mit dem Rad).

Jahrgang  1949/50 Münster

Kommende Veranstaltun-
gen: 27. August: Kerbumzug in 
Groß-Zimmern. 
24. September: Ausflug des 
Jugendorchesters „Scotland 
Yard“ nach Frankfurt.
 7. bis 8. Oktober: Klausurta-
gung des Jugendausschusses.
Großes Orchester: Während 
der Sommerferien finden keine 
Proben statt. Die Proben begin-
nen wieder ab dem 4. Septem-
ber. 

Musikverein 1914 
Münster

extraktes hatten keine
Nebenwirkungen.3VieleBetroffe-
nekonntenzudemdieEinnahme
chemischerSchmerzmittel deut-
lich reduzieren.2

Fazit: Mit dem pflanzlichen
Wirkstoff in Gelencium®

EXTRACT können Sie
Arthrose-Schmerzenwirksam
lindern. Fragen Sie in Ihrer
Apotheke nach Gelencium®

EXTRACT.
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hen Studien: Die Arthrose-Patienten sind deutlich
icher1 und haben weniger Gelenkschmerzen2.

MEDIZIN

der Arthrose-Heilpflanze Har-
pagophytum procumbens und
wurdenunmit einerTagesdosis
von2.400mgalsmoderne Film-
tablette aufbereitet (Apotheke,
Gelencium®EXTRACT). In kli-
nischen Studien mit Knie- und
Hüftarthrose-Patienten zeigte
sichbeiEinnahmedesWirkstof-
fes eine deutliche Verbesserung
der Beweglichkeit (+35%) so-
wie eine Reduzierung der
Gelenksteife.1 Darüber hinaus

1) Wegener. In Phytother. Res., 2003 Dec;17(10):1165–1172. 2) Chrubasik. In Rheumatology (Oxford) 2003;42:141-148; Randomisierte, doppelblinde Head-to-Head Studie; getestet wurde 2.400 mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt gegen Rofecoxib (COX-2-Hemmer, NSAR). Hinsichtlich Zusammensetzung, Extrakt-Tagesdosis sowie Menge an
Droge pro Tag ist das in der Studie verwendete Harpagophytum procumbens-Präparat identisch mit Gelencium Extract. 3) Vlachojannis. Phytother. Res. 2008; 22:149-152. Systematische Meta-Analyse von 28 klinischen Studien.

Pflichttext: Gelencium® EXTRACT Pflanzliche Filmtabletten. Wirkstoff: 600mg Teufelskrallenwurzel-Trockenextrakt. Zur Anwendung bei Erwachsenen. Pflanzliches Arzneimittel zur unterstützenden Behandlung bei Verschleißerscheinungen (degenerative Erkrankungen) des Bewegungsapparates. Enthält Lactose und Saccharose.
Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Heilpflanzenwohl GmbH • Alt-Moabit 101 D • 10559 Berlin.

wurden die mit dem Knorpel-
verschleiß einhergehenden
Gelenkschmerzennachweislich
reduziert. So war die Wirkung
nach einer 6-wöchigen Ein-
nahme sogar mit chemischen
Schmerzmitteln vergleichbar.2
Der pflanzliche Wirkstoff ist
dank seiner sehr guten Verträg-
lichkeit vor allem für Patienten
mitwiederkehrendenoderdauer-
haften Gelenkbeschwerden ein
Segen. 97% der Verwender des

Für die Apotheke

Gelencium® EXTRACT

www.gelencium.de

75 Tabletten: PZN 16236733
150 Tabletten: PZN 16236756
300 Tabletten: PZN 17532250
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Rund 15 Millionen
Deutsche leiden an
chronischen Gelenk-

schmerzen–bei der Mehrheit
ist Gelenkverschleiß (Arthrose)
die Ursache. Eine fühlbare
Steigerung der Lebensqualität
und Linderung verspricht ein
pflanzlicher Arthrose-Wirk-
stoff aus Deutschland. Der
Pflanzenextrakt nutzt die be-
kannten positiven Wirkungen

Erwiesene Verbesserung der
Gelenkbeweglichkeit um

+ 35%1

Beweglichkeit Schmerz

�Erwiesene Linderung von
Gelenkschmerzen

�Wirkung vergleichbar mit
chemischen Schmerzmitteln2

Anzeige
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Ergebnisse 37. Spieltag: 1.  
Horst Mathias 1.923 Punkte,  
2.  Hartmut Sydlik 1.714,  3.  
Uwe Lautenschläger 1.450, 4.  
Gernot Hack 1.419, 5.  Helmut 
Koch 1.286.
Man spielt bis 31. August je-
weils donnerstags im Restau-
rant Relax in Münster.   Spiel-
beginn ist immer um 19 Uhr. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.  

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Hannelore Löp-
pen 521 Punkte, 2. Karin von 
Nordheim 568, 3. Dieter Lo-
renz 599, 4. Heinrich Stapp 
644.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 26. August, im Ver-
einslokal des FSV Münster, 
im „Relax“ (Frankfurter Stra-
ße 198). Spielbeginn ist um 
18.30 Uhr. Infos: http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Helmut Veith 
2.038 Punkte, 2. Manfred Frie-
demann 1.929, 3. Hartmut 
Sydlik 1.929, 4. Jürgen Ruppert 
1.743, 5. Hilde Schiesser 1.700, 
6. Michael Smolek 1.633, 7. Dr. 
Günter Fanghänel 1.562.
Am kommenden Dienstag reizt 
man wieder um 19 Uhr in der 
TAV-Gaststätte (Adebar). Gast-
spieler herzlich willkommen. 
Voranzeige: Das Ortsverein-
sturnier findet dieses Jahr am 
18. November statt, bitte vor-
merken.

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Am vergan-
genen Mittwoch wurde die 
SVM-Abteilung „Fit für die 
Enkel“ im Rahmen des Som-

merprogramms vom TV 
Groß-Zimmern, Abteilung 
Bogenschießen, zu einem 
Schnupperkurs eingeladen. 

Das Bild zeigt die SV-Abtei-
lung nach dem erfolgreichen 
Abschluss.�  (Foto: SVM)

„Fit für die Enkel“ beim Bogenschießen

TSV – TV Hetzbach	� 8:0
Der TSV erzielte mit dem Kan-
tersieg von 8:0-Toren gegen das 
Team aus Hetzbach den histo-
risch höchsten Sieg seit der Teil-
nahme in der KOL Di-Oden-
wald. Die Stimmung an dem 
recht heißen Spieltag war ein-
fach homogen klasse, denn die 
Mannschaft hatte eine richtige 
Eistellung von Spielbeginn an, 
den Gegner unter Druck zu set-
zen. Der Führungstreffer von P. 
Beck (8‘) und drei Treffer dar-
auf von Kevin d. Silva mit ei-
nem sehenswerten Heber ( 32‘; 
39‘ und 41‘) stellten erst einmal 
das Halbzeitergebnis ein. Da-

rauf hin trafen N. Kaufmann 
(50‘), Altan (54‘), erneut P. Beck 
(75‘), bevor Kozlu den Hahn in 
der 74. Minute zudrehte. Es war 
ein tolles Spiel, so die Zuschau-
er und es war einfach toll, wie 
ruhig und technisch eingestellt 
sich die Mannschaft präsen-
tierte. So kann es weitergehen, 
denn mit drei Siegen in Serie 
setzte sich der TSV mit sieben 
Punkten als Tabellenspitze fest.
TSV II– SV45 Reinh.	  5:1
Der Knoten sollte an diesem 
Tag endlich platzen, dh eine 
treffsichere Torschussprodukti-
on für das Team TSV II einzu-
leiten. Die Gäste aus Reinheim 

gingen in der ersten Spielzeit 
mit 1:0 in Führung. Nachdem 
der TSV im ersten Durchgang 
noch einige Chancen verge-
ben hat, waren die Altheimer 
nach dem Seitenwechsel deut-
lich effektiver. Sommer-Zugang 
Adrian Rola mit vier Treffern 
und Sebastian Andrzejczuk mit 
seinem ersten Tor für den TSV 
drehten die Partie.
Voschau
Sonntag (27.): SV Kickers Her-
gershausen - TSV II 13 Uhr, 
Mü-Grumbach - TSV Altheim 
15 Uhr.
Mittwoch (30.): TSV - SG Sand-
bach 19 Uhr.

TSV Altheim

Münster (MA) Im Jubiläums-
jahr des TVM, 125 Jahre und 
zugleich 70-Jähriges der TT 
Abteilung, ging es kürzlich 
von 9.30 bis 18 Uhr zur Sa-
che. So standen sich kürz-
lich aktive TT-Spieler an den 
TT-Tischen gegenüber und 
ermittelten in spannenden 
und fairen Wettkämpfen ihre 

diesjährigen Vereinsmeister. 
Nach Abschluss der Spiele 
es folgende Platzierungen: 
Doppel: Platz 1 Ferhat Aydar 
/ Franz Traub, Platz 2 Frank 
Skorna/ Bodo Bikowski, Platz 
3 Andreas Roßkopf/ Arne 
Schönfelder. Herren B: 1. Platz 
Daniel Schledt,  2. Platz Fer-
hat Aydar,  3. Platz Uwe Jahn-

ke. Herren A:  1. Platz Franz 
Traub, 2. Platz Rudolf Kreher, 
3. PlatznSascha Weidinger.
Nach den Wettkämpfen ließ 
man den Abend mit einem Es-
sen und gekühlten Getränken 
ausklingen. Das Zusammensit-
zen von Spieler und Gästen ist 
immer wieder eine Bereiche-
rung.� (Foto: TVM)

TT-Spieler des TVM erspielen ihre Vereinsmeister

Altheim (MA) Trotz hochsom-
merlicher Temperaturen und 
noch einiger Urlauber aus dem 
Stammchor kann man den Start 
in des La Musica-Chorprojektes 
als geglückt bezeichnen.  Auch 
in den kommenden Wochen be-
steht noch die Möglichkeit ein-
zusteigen, zumal die Möglichkeit 
besteht Versäumtes nachzuho-
len. Singen tut gut. Probieren Sie 
es aus!  - Also weiter eine herzli-
che Einladung zum Mitsingen! 

La Musica beim Ma-
tinee-Singen des GV Ger-
mania Eppertshausen: Ins-
gesamt acht Chöre beteiligten 
sich letzten Sonntag beim Ma-
tinee-Singen vor der Epperts-
häuser Bürgerhalle. La Musica 
(Bild) steuerte dabei mit Sam-
ba-Rhythmen und einem Swing 
drei Liedbeiträge bei, die gut zu 
den hochsommerlichen Tem-
peraturen passten und auch bei 
den Zuhörern, die sich vor allem 

in den schattigen Zonen aufhiel-
ten, ankamen.  
Nächste Chorprobe: Am, 
Dienstag, 29. August, von 
18.30 - 20.30 Uhr, im OG des 
Gustav-Schoeltzke-Hauses, 
Altheim, Raiffeisenstraße 1. Es 
ist eine Probe im Rahmen des 
ins Chorprojektes, zu dem man 
einfach hinzukommen kann. 
Aus organisatorischen Gründen 
bitten wir um eine Anmeldung: 
Kurze Mail an mgvlamusi-

ca@t-online.de oder telefonisch 
bei Monika Schramm (Tel. 

34776) oder Günter Willmann 
(Tel. 32833). � (Foto: MGV)

Chorprojekt des MGV Altheim gestartet – Anmeldung weiter möglich

Münster (MA) Zum Auftakt 
der Spielsaison 2023/2024 
wruden die DJK-Kegler/-innen 
zu einem Freundschaftsspiel 
nach Mörfelden zum KSC 73 
Mörfelden eingeladen. Als be-
sonderes Schmankerl ist dieses 
Spiel auf den ganz neu aufge-
bauten „Weltmeister-Bahnen“ 
ausgetragen worden. Der KSC 
73 Mörfelden hat es geschafft, 
seine Spielstätte mit den Bah-
nen, auf denen im Sommer in 
Kroatien die Kegel-WM ausge-
tragen wurde, zu übernehmen. 
Dem Ruf sind dann auch 6 
Kegler:innen der DJK gefolgt. 
Mit guter Stimmung, gute Leis-
tungen , gute Ergebnisse und 
sommerlichen Temperaturen 
konnte die gemischte Mann-
schaft der DJK gegen eine rei-
ne Damen-Mannschaft der 
Mörfelderinnen einen 6:2-Sieg 
(3.067 zu 3.041 Holz) feiern.
Für die DJK spielten: Beate 
Dollheimer, Julia Preissler, Ma-
nuela Hassenzahl, Georg Has-
senzahl, Hans-Peter Dollhei-
mer und Stefan Kaffenberger.

In der Vorbereitung auf die 
nächste Saison wird am letz-
ten Wochenende im August 
ein Trainingswochenende für 
die aktiven Kegler stattfinden. 
Das erste Wochenende im Sep-
tember steht dann unter dem 
Motto: es wird geputzt - das 
bedeutet, dass alle akttiven 
Kegler (und gerne auch Frei-

willige) die Kegelbahnen sowie 
den Kegler-Vorraum für die 
nächste Saison auf Hochglanz 
„polieren“.
� (Foto: DJK)

DJK-Freundschaftsspiel in der Sommerpause

Münster (MA) Seit über 17 
Jahren veranstaltet Majlis An-
sarullah, die Herrenorganisa-
tion der Ahmadiyya Muslim 
Jamaat KdöR, in der Herren 
über 40 Jahren aktiv sind, 
bundesweit ihre Wohltätig-
keitsläufe.
Zusammen mit den Behörden 
und Vertretern der jeweiligen 
Veranstaltungsorte gelingt 
es uns, das Motto der Ahma-
diyya Charity Walks erfolg-
reich umzusetzen: BEGEG-
NEN- LAUFEN - HELFEN
Nicht zu anspruchsvolle Lauf-
strecken ermöglichen eine 

Teilnahme von Läufern jed-
weden Alters.
Von Rennen über Nordic Wal-
king oder auch gemächliches 
Laufen, jede Art der Fortbe-
wegung ist erlaubt. Spaß und 
Einsatzwille stehen im Vor-
dergrund. Der Großteil des Er-
löses, der sich aus Startgeldern 
und Spenden zusammensetzt, 
wird an Einrichtungen und 
Organisationen des jeweili-
gen Veranstaltungsortes ge-
spendet. Ein kleiner Teil geht 
jeweils an die Internationale 
Hilfsorganisation „Humanity 
First Deutschland e.V.“

Zeitplan am 17. September 
im Gersprenzstadion: 12 Uhr 
Anmeldung und Begrüßung, 
13 Uhr Start Läufe 14 Uhr Sie-
gerehrung und Schecküberga-
be, im Anschluss Essen.
Spendenkonto: EMPFÄN-
GER: Ahmadiyya Muslim Ja-
maat KdöR, IBAN: DE78 4401 
0046 0269 4584 63, BIC: PB-
NKDEFFXXX, Verwendungs-
zweck: CW Münster-Hessen. 
Spendenbescheinigung wird 
auf Wunsch erstellt.
Weitere Infos und Anmel-
dung auf www.charitywalk.
de.

Begegnen - Laufen - Helfen
Ahmadiyya Charity Walk am 17. September um 12 Uhr im 

Münsterer Gersprenzstadion

Eppertshausen/Münster (EA) 
Die ev. Kirchengemeinden 
Groß-Zimmern, Dieburg, 
Münster, Eppertshausen, 
Altheim und Harpertshausen 
und Messel  laden zu einem 
gemeinsamen Freiluft-Got-
tesdienst im schönen Ambi-
ente an der Waldschule in 
Groß-Zimmern ein. 
Es wird empfohlen per Rad 

oder in Fahrgemeinschaften 
zum Veranstaltungsort zu 
kommen. Falls der Gottes-
dienst aus Gründen von ext-
rem schlechtem Wetter oder 
Waldbrandgefahr in die Kirche 
von Groß-Zimmern verlegt 
werden muss, bittet man, sich 
über die Presse oder die Web-
seiten der Kirchengemeinden 
zu informieren.  

„Sommerkirche“ in Groß-Zimmern

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000
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Kontakte

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685 - 409140.
5% Online-Rabatt sichern.
www.dachbleche24.de

Josef Gerhold
* 25.04.1929 † 02.08.2023

Herzlichen Dank
allen, welche ihm im Leben ihre Zuneigung und
Freundschaft schenkten, ihm Achtung und
Wertschätzung entgegenbrachten, ihm auch am
Ende seines Lebensweges zur Seite standen, ihm im
Tode auf vielfältigeWeise die Ehre erwiesen und uns
ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren
ließen.

Die Töchter Edith und Petra
mit Familien

Münster, im August 2023

VFB Ginsheim - SVM 1�  1:1
Alleine in der ersten halben 
Stunde hatte der SV mehre-
re gute Gelegenheiten, um in 
Führung zu gehen. Eine davon 
war eine sog. 100 %ige Chance. 
Anas Hamed blieb frei vor dem 
Tor leider nicht ruhig genug  
und konnte mit einem Schuss 
aus kurzer Entfernung den 
gegnerischen Torhüter nicht 
überwinden.Auf der Gegenseite 
hatte der SV kurz vor dem Halb-
zeitpfiff innerhalb einer Minu-
te zweimal großes Glück, als 

die Gastgeber zuerst mit einem 
Kopfball die Latte trafen und im 
Anschluss daran ein Angreifer 
freistehend vergab.So ging man 
mit einem 0:0 zur Abkühlung 
in die Kabinen.
Auch nach dem Wechsel erga-
ben sich auf beiden Seiten er-
neut gute Chancen.
Nebil Mustefa vergab dabei 2x 
aus aussichtsreicher Position. 
Torhüter Jascha Hamm konnte 
bei 2 Ginsheimer Gelegenhei-
ten sein Können unter Beweis 
stellen.Gegen Ende des Spiels 

machte der SV nochmal Druck 
und wollte wie schon in der 
Vorwoche unbedingt das Sieg-
tor erzielen. 
Der Torerfolg stellte sich zwar 
durch einen überlegten Flach-
schuss aus 16m von Ari Sahitolli 
nach schöner Vorlage von Anas 
Hamed in der 90. Minute auch 
ein. Zum Sieg reichte dieser Tref-
fer diesmal allerdings nicht, da 
Ginsheim in der Nachspielzeit 
das 1:1 erzielen konnte, indem 
ein Münsterer Abwehrspie-
ler beim Klärungsversuch im 

5m-Raum Pech hatte und den 
Ball ins eigene Netz bugsierte.
Harreshausen - SVM 	 2:0
In der ersten Stunde des Spiels 
tat sich vor beiden Toren bis 
auf wenige Ausnahmen nicht 
viel. Erst als Harreshausens 
Spielertrainer nach 65 Minuten 
einen Freistoß direkt verwan-
delte nahm das Spiel Fahrt auf. 
Münster versuchte den Aus-
gleich zu erzielen, kam aber zu 
keinen zwingenden Chancen. 
Harreshausen hingegen er-
spielte sich Kontermöglichkei-

ten. Eine davon wurde dann in 
der Nachspielzeit zum 0:2-End-
stand genutzt.
Vorschau
Sonntag (27.): SVM 1 B - TS 
Ober- Roden 1B 13 Uhr, SVM 1 
A - SG Modau 15 Uhr.
Mittwoch (30.): SVM  1 B  - 
Spvgg. Groß-Umstadt 19 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnis
Spvgg. Langenselbold - B1�  2:0
Vorschau
Samstag (26.): B1 – FC Erlen-
see III 11 Uhr, A – DJK-SSG 

Darmstadt 17 Uhr.
Sonntag (27.): JFV Groß-Um-
stadt – D1 11 Uhr in Groß-Um-
stadt.
Dienstag (29.): D1– FC Teutonia 
Hausen 18 Uhr.
Donnerstag (31.): JFV Lohberg 
Mi/Nr/OR – D1 18 Uhr in Ober-
Ramstadt.

Sportverein 1919 Münster

Volkswandern: Der der Rad-
sportverein holte mit 23 Teil-
nehmern einen guten 3. Platz. 
Fahrt ins Blaue: Am 27. Au-
gust findet die nächste Wan-
derfahrt des Verein Radsport 
Münster statt. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Bahnhof in 
Münster, das Ziel wird dieses 

Mal nicht verraten. Bei starkem 
Regen oder Gewitter fahren wir 
mit dem Auto um 11.15 Uhr ab. 
Informationen hierzu können 
bei Karl Josef Frühwein unter 
Tel. 394650 eingeholt werden.
Vorstandssitzung am Mitt-
woch, 30. August, im Ver-
einsheim am Bahnhof. 

Verein Radsport Münster

Münster (MA) Viele Menschen 
allen Alters wurden schon Mal 
mit der Situation konfrontiert, 
sich über Pflegemaßnahmen 
im Familien- oder Freundes-
kreis Gedanken zu machen. 
Die Entscheidung für ein Pfle-
geheim steht aus den vielfäl-
tigsten Gründen meist weit im 
Hintergrund. Wie aber kann 
eine alternative Pflege im häus-
lichen Umfeld personell, und 
oft auch finanziell, überhaupt 
realisiert werden? An wen 
kann Mann/Frau sich wenden? 
Wie kann die externe Unter-
stützung aussehen? Was ist zu 
beachten?
Zum heutigen Zeitpunkt wer-
den rund 80 Prozent der mehr 
als vier Millionen Pflegebe-
dürftigen zu Hause von Ver-
wandten, Freund:innen und 

Menschen aus der Nachbar-
schaft gepflegt. Mit ihrem En-
gagement übernehmen sie den 
größten Teil der pflegerischen 
Versorgung in Deutschland. 
VdK-Kreisvorsitzender Hart-
mut Maier wird in seinen 
Informationen zum Thema 
„Nächstenpflege“ auf mögliche 
Fallstricke und Probleme einge-
hen und wird in der anschlie-
ßenden Diskussion für alle 
Fragen zur Verfügung stehen, 
die im Rahmen einer aktuellen 
oder zukünftigen Pflege bisher 
schon aufgekommen sind bzw. 
aufkommen könnten.
Im Anschluss an den Vortrag 
und die sicherlich interessante 
Diskussion zum Thema Nächs-
tenpflege lädt der VdK Münster 
zu Getränken und Laugen-Ge-
bäck ein.

Infos zur                         
Nächstenpflege

Veranstaltung des VdK Münster am                           
1. September, 16 Uhr in der  Walterstraße 7b

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Gottesdienste 	                    
Freitag, 25.August	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Requiem 
oder Eucharistiefeier
Samstag, 26.August	 	
Kollekte: Behindertenseelsorge
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier   f. Helga Nitsch 
sowie leb. u. verstorb. Angeh.
Sonntag, 27.August	 	
Kollekte: Behindertenseelsorge
10.30 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für die Pfarrgemeinde 
zgl. für Wolfgang Werner und 
Angehörige; zgl. für Robert Ruh-
mann, Ehel. Liesel und Johann 
Werner und Ang.
Dienstag, 29.August	 	
9.00 Uhr:  Münster Eucharis-
tiefeier für Ehel. Walter und 

Magdalena Willamowski, Sohn 
Klaus und Ang.
Mittwoch, 30.August	
9.00 Uhr:  Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (in der Kapel-
le)
Freitag, 1. September	 	
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung	
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier zum Dank an-
lässl. der Goldenen Hochzeit  
von Edith u. Heinrich Gotta  
zgl. für verst. Eltern, Geschwis-
ter und Angehörige
Sonntag, 3. September		
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarr-
gemeinde  zgl. f. Ehel. Anna u. 
Friedrich Witzel sowie leb. und  
verstorb. Angeh. (Stift.) zgl. f. 
Ehel. Gertrud u. Ludwig Scharf 
sowie leb. und verstorb. Angeh. 
(Stift.) zgl. f. Renate Becker, leb. 
und verst. Angeh.
10.00 Uhr: Eppertshausen Kin-
dergottesdienst im Hs. Sebastian
10.00 Uhr:  Münster „Begeg-
nung mit Gott“: Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-

lung mitgestaltet von der Band 
„Um Himmels Willen“
Beginn  -  Neu – alles wie 
immer – alles anders?    
Mit dem September wird vieles 
neu: Neues Kindergartenjahr, 
neues Schuljahr, Beginn des 
Ausbildungsjahres und eine 
neue Gottesdienstordnung im 
Pastoralraum Bachgau.
Am Sonntag, 3. September, 
um 10 Uhr beginnen wir in St. 
Michael mit einer Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung.   Eingeladen sind alle, 
egal, ob sie gerade einen neuen 
Lebensabschnitt beginnen oder 
ob alles normal weitergeht.
Wir wollen neue Herausforde-
rungen annehmen, gemeinsam 
starten!
Gleichzeitig wollen wir Sie 
heute schon nach dem Gottes-
dienst einladen zu einem Glas 
Sekt, Kaffee oder Kaltgetränk in 
die Aula zu kommen und sich 
über die vielfältigen Arten von 
„Neubeginn“ auszutauschen.
Gelobte Wallfahrt 
Eine Woche nach dem Start der 
neuen Gottesdienstordnung be-
geht die Gemeinde St. Sebastian 

am 10. September die Gelobte 
Wallfahrt zur Gnadenkapelle 
in Dieburg. Start ist um 6.30 
Uhr am Hotel Krone. Wer daran 
teilnehmen möchte, aber nicht 
mehr laufen kann, ist herzlich 
eingeladen sich im Pfarrbüro zu 
melden. Wir suchen dann ge-
meinsam eine Lösung.
An diesem Wochenende ist in 
St. Sebastian keine Eucharis-
tiefeier, aber in Münster und 
anderen Gemeinden im Pasto-
ralraum.
Seniorenclub Eppertshau-
sen
Am Mittwoch, 30. August, um 
15 Uhr treffen wir uns wieder in 
der Seniorenanlage zur Geburts-
tagsfeier für Juli und August. 
Anmeldung für das Sommerfest 
am 13. September auf der Beck-
mann Ranch bitte im Pfarrbüro 
oder bei Fam. Seibel, Tel.-Nr. 
33663. Für Kaffee, Kuchen, Es-
sen und Getränke ist ein Betrag 
von 10 Euro zu zahlen.
Sollte ein Fahrdienst gewünscht 
sein, bitte bei Herrn Neube-
cker melden Tel. 393762 oder 
0170/8642078.
Safe The Date

Am 15. Oktober wollen wir 
uns im Pfarrzentrum Münster 
nach dem sonntäglichen Got-
tesdienst gegen 11.15 Uhr zur 
Pfarrversammlung treffen.
Themen werden der weitere 
pastorale Weg und Neuerun-
gen in den Gottesdiensten und 
Konzepten innerhalb des Pasto-
ralraums sein.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Das Pfarrbüro ist vom 14. Au-
gust bis 2. September geschlos-
sen.
Sprechen Sie dringende Anlie-
gen bitte auf den Anrufbeant-
worter,
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net

Homepage:  www.stsebasti-
an-eppertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 
63 02 26, E-Mail: pfarrei@stmi-
chael-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de. 
Homepage:            stmichael-mu-
enster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael 
DE03 3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640.
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, 
Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 27. August
10.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst für 125 
Jahre der Freiwilligen Feuer-
wehr in Eppertshausen auf dem 
Festgelände an der Bürgerhalle.
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst „Sommerkirche“ an 
der Waldschule in Groß-Zim-
mern.
Montag, 4. September
9.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Schulanfang (Sankt Sebastian)
Dienstag, 5. September
9.15 Uhr: Gottesdienst zur Ein-
schulung (Sankt Sebastian)
Sommerferien-Regelung 
mit der Martinsgemein-
de Münster bzgl. Gottes-
dienstbeginn
Während der Sommerferien be-
ginnen die Gottesdienste in Ep-

pertshausen um 10.30 Uhr und 
in Münster um 9 Uhr. 
Termine
Montags
Gesangsgruppe „Melelani“ im 
ev. Gemeindehaus macht Som-
merpause bis einschl. 28. Au-
gust
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags
9.30-10.30 Uhr: Gemeinsame 
Krabbelzeit der Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind 
und der Gruppe „Große Minis“
Anmeldungen für beide Grup-
pen an Frau Frank unter: jwade-
phul@hotmail.de
Vorschau
Samstag, 26. August
14.00 – 17.00 Uhr: Nordic Wal-
king kennenlernen im Gemein-
dehaus, Große Pfarrgasse 9, in 
Langstadt mit Michael Mat-

ousek. Mit Gottes Segen in Be-
wegung kommen: Es wird eine 
Einführung in die Grundlagen
des Nordic Walking geben. An-
schließend laufen wir los. Wer 
Stöcke hat, bitte mitbringen, 
ansonsten sind auch welche 
vorhanden. Und nicht vergess-
sen, ein Getränk für unterwegs
mitnehmen. Anmeldung unter 
Tel. 06073/7448941.
Freitag, 1. September
16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Montag, 11. September
10.30- 11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft im Gemeindehaus 
der Friedensgemeinde. Ge-
meinschaftlich wollen wir mit 
bekannten Liedern aller Art wie 
Volks-, Wander-, Abend- Kin-
derlieder, Oldies Evergreens etc. 
unsere Singstimme trainieren 
(es ist kein Chor) und uns da-
mit in gute Laute versetzen. An-
meldung bei Gerda Stockinger 
unter Tel. 06073/63631.Kosten 

3 Euro für Noten und Liedtexte.
Freitag, 15. September  
15.00-18.00 Uhr: Herbst-Kin-
derKirche im Gemeindehaus. 
Auch im September wollen 
wir gemeinsam mit Euch zum 
Thema „Vielfalt. Wir sind Kin-
der dieser Erde“ Gottesdienst 
feiern, eine Geschichte aus der 
Bibel hören, über Gott nach-
denken, miteinander beten, 
spielen und kreativ sein. Die 
KinderKirche ist ein Gottes-
dienst zum Mitmachen für 
Kinder bis 12 Jahre. Wir bitten 
um vorherige Anmeldung – wer 
spontan dazukommen möchte, 
ist ebenso herzlich willkom-
men. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de).
Erntegaben zum Ernte-
dankfest am Sonntag, 24. 
September
Wenn Sie auch dazu beitragen 
möchten den Altar für das Ern-
tedankfest festlich zu schmü-
cken, können Sie gerne Ihre 
Erntegaben am Samstag, 23. 
September, zwischen 18.30 und 
19 Uhr in der Ev. Kirche Frie-
densstr. 2 abgeben. Wir bedan-
ken uns für Ihre Gaben.
Konfirmand*innen der 
Konfi-Jahrgänge 1970, 

1971, 1972, 1973, 1995, 
1996, 1997 und 1998 ge-
sucht
Die Evangelische Friedensge-
meinde Eppertshausen sucht 
alle Konfirmand*innen der 
oben genannten Jahrgänge, die 
in Eppertshausen konfirmiert 
wurden oder auch Zugezogene, 
die an einem anderen Ort in 
diesen Jahren zur Konfirmati-
on gegangen sind. Falls jemand 
noch Kontakt zu weggezogenen 
Konfirmierten dieser Jahrgänge 
hat, geben Sie bitte diese In-
formation/Einladung entspre-
chend weiter. Wir möchten Sie 
herzlich zum Konfirmationse-
rinnerungs-Gottesdienst am 1. 
Oktober um 10 Uhr einladen. 
Im Anschluss daran können bei 
Kaffee, Tee und Kuchen Erinne-
rungen ausgetauscht werden. 
Bitte melden Sie sich bis zum 
20. September im ev. Gemein-
debüro unter friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de 
oder telefonisch unter 31311 an
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 

Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de.
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie montags und don-
nerstags von 16 bis 18 Uhr. Soll-
te das Büro nicht besetzt sein, 
ist ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfar-
rer Johannes Opfermann, Tel. 
303886 oder per Mail: johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg
Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche/ Be-
suchsdienst
Der Besuchsdienst überbringt 
die Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 27. August
9.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Nachbarschafts-Got-
tesdienst „Sommerkirche“ in 
Groß-Zimmern an der Wald-
schule.
Termine
Dienstag, 29. August
10.30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 30. August
14.30 Uhr: Senioren-Treff
Donnerstag, 31. August
14.30 Uhr: Krabbelgruppe
Sprechstunde 
von Pfarrerin Kerstin Groß 
(Tel.73 77 191): Nach telefoni-
scher Vereinbarung.

Die Kasualien-Vertretung 
bei Sterbefällen und Seelsorge 
für Pfarrerin Groß übernimmt 
bis 3. September Pfarrer Opfer-
mann aus Eppertshausen, Tel. 
30 38 86, E-Mail: johannes.op-
fermann@ekhn.de.
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (Leitung: Gabriele 
Kündiger), Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Gospelchor
Der Gospelchor der Ev. Mar-
tinsgemeinde startet ab Mitt-

woch, 6. September, um 20 
Uhr ein neues Projekt „Singing 
Swinging Christmas“ zusam-
men mit dem Chor des AGV 
Münster „DaCapo“.           Es 
werden weihnachtliche Lieder 
und einige schöne Texte mit in 
das Programm eingebaut. Ganz 
herzlich dazu eingeladen sind 
auch diejenigen, die eigentlich 
nur für kurze Zeit in einem Chor 
mitsingen möchten. Es sind 
weder Notenkenntnisse erfor-
derlich noch muss vorgesungen 
werden.  Bei Interesse einfach 
mal zum Schnuppern am Mitt-
woch, 6. oder Mittwoch, 20. 
September, jeweils um 20 Uhr 
in die Kirche der Ev. Martinsge-
meinde Münster vorbeischauen. 
Die Proben sind meistens mitt-
wochs und ab und zu samstags. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr Got-
tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se nach Absprache
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde nach Absprache, 20 Uhr 
TdW`s, Teenies nach Absprache.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 27. August
10.15 Uhr: Gottesdienst
Freitag, 1. September
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 3. September
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in der Waldschule, 
Groß-Zimmern 
Offene Kirche Altheim
Freitags bis sonntags von 10 bis 
19 Uhr  

Kasualvertretung (Bestat-
tungen)
Bis 3. September: Pfarrer Johan-
nes Opfermann aus Eppertshau-
sen, Tel. 303886.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung)
Pfarrerin Kerstin Groß aus 
Münster,  nach telefonischer 
Vereinbarung unter Tel.  73 77 
19 1.
Sprechzeiten im gemeinsa-
men Gemeindebüro
Pestalozzistraße 8, Münster: 
Montag bis Freitag  10 bis 12 
Uhr, Montag- und Donnerstag-
nachmittag 16 bis 18 Uhr, Tel.  
31311, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de.

Münster (MA) Der Herbstfloh-
markt findet am 14. Oktober 
wie gewohnt in der Gersprenz-
halle statt.
Die Tischreservierung erfolgt 
am 5. September ab 11 Uhr un-
ter  Tel. 35916 (Frau Gellner). 
Die Gebühr beträgt  10 Euro je 
Tisch und einen selbst gebacke-
nen Kuchen/Torte. Für einen 
fehlenden Kuchen/Torte wird 
dann eine zusätzliche Gebühr 
erhoben.
Die Zahlung hat bis spätestens 
29. September zu erfolgen auf 
Kto.: DE29 5085 2651 0030 
0147 81.

Hallenflohmarkt des 
AGV Münster

Eppertshausen (EA) Am Frei-
tag, 25. August, treffen sich die 
Mitwirkenden der Passion 2024 
ab 18 Uhr im Restaurant Indian 
Tandoori in der Kurt-Schuma-
cher-Straße 34, Eppertshausen 
zu Ausstausch und gemütli-
chen Beisammensein.

Stammtisch der                 
Passionsspieler

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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125 Jahre 
eppertshausen Feuerwehr | 01. – 03. September 2023

Das Jahr 2023 ist für die Feuer-
wehr Eppertshausen ein ganz 
besonderes Jahr. Schließlich 
liegt die Gründung der Feuer-
wehr bereits 125 Jahre zurück. 
Das große Jubiläumsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Ep-
pertshausen findet rund um 
die Bürgerhalle statt. 
Am Freitag, 1. September, star-
tet das große Fest ab 18 Uhr mit 
einem Dämmerschoppen mit 
Livemusik von der Feuerwehr-
kapelle Rodgau auf der großen 
Außenbühne.
Am Samstag, 2. September, be-
ginnt man ab 16 Uhr mit dem 
Festbetrieb. Danach folgt der 
offizielle Bieranstich auf der 
Bühne, wo es DJonas bei der 
Jubiläumsfeier ab 19 Uhr rich-
tig krachen lässt. Bekannt von 
der legendären MAI-Fire, darf 
er an der Jubiläumsfeier nicht 
fehlen.
Am Sonntag, 3. September, 
beginnt der Familientag ab 
10.30 Uhr mit einem Ökume-
nischen Gottesdienst. Nach 
dem Gottesdienst beginnt der 

Frühshoppen 
mit Livemusik 
vom Musik-
zug Niederis-
sigheim aus 
B r uc h köb e l . 
Ein besonde-
res Highlight 
findet ab 11 
Uhr auf dem 
Wilhelm-Kör-
ner-Platz statt. 
Hier werden 
sich Werkfeu-
erwehr, Feu-
erwehr, Hilfs-
organisationen und die Polizei 
aus dem gesamten Landkreis 
den kleinen und großen Besu-
chern mit einer großen Fahr-
zeugausstellung präsentieren. 
Weiterhin erwartet Besucher 
am Sonntag ein großes Ku-
chenbuffet im kleinen Saal der 
Bürgerhalle.

An allen drei Tagen werden 
leckere Speisen und kühle Ge-
tränke allen Besucherinnen 
und Besuchern geboten. 

Jubiläumsfest – Feiern Sie mit uns

Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

werthochzwei
Kfz-Sachverständigenbüro
B. Hilling & D. da Silva

Denis da Silva
0171 - 815 26 43
Benjamin Hilling
0171 - 844 25 03

Unfallgutachten
Wertgutachten
weitere Leistungen

web: werthochzwei.de
Einsteinstraße 28 - 64859 Eppertshausen

mail: info@werthochzwei.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Edgar Ziegler GmbH Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen
Telefon: 06071 /37806 Fax: 06071 /38559 E-Mail: info@zieglergmbh.de www.zieglergmbh.de

natürlichen Bodenbelägen
elastischen Bodenbelägen
textilen Bodenbelägen
Renovierung und Aufbereitung
von Parkettböden

Fußboden-Meisterbetrieb Ziegler

Wir suchen DICH!

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Mit unserem dynamischen und ständig geschulten
Team bieten wir Ihnen diverse Leistungen rund um
die Beratung, Planung und Ausführung von

Du bist Raumausstatter, Parkett- oder

Dann bewirb dich jetzt bei uns.
Bodenleger und möchtest uns unterstützen?

Ziegler Bodenbeläge GmbH

Glückwunsch zum 125-Jubiläum!
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser, 

Unternehmertreffen in der 
VR Bank Dreieich-Offenbach 
eG Eppertshausen 
Die Gemeinde Eppertshausen 
lädt gemeinsam mit der VR Bank 
Dreieich-Offenbach Unterneh-
mer/innen und Gewerbetreiben-
de der Region herzlich zu einem 
lockeren abendlichen Austausch 
ein. Wir freuen uns auf interes-
sante Gespräche in angenehmer 
Atomsphäre.
Bitte merken Sie sich für unser Af-
terwork-Unternehmertreffen vor: 
Mittwoch, 13. September, um 17 
Uhr.
Gerade kleinere und mittlere Un-
ternehmen stehen oft vor ganz 
besonderen Herausforderungen. 
Eine davon ist sicher die Sicherheit 
der IT-Systeme. Aus diesem Grund 
informieren anlässlich unseres 
Treffens die Experten der Firma 
Protektis GmbH und der Firma 
N.U.G. IT-Service GmbH zum The-
ma „IT-Sicherheit für kleinere und 
mittlere Unternehmen“.
Für das Unternehmertreffen öffnet 

die VR Bank Dreieich-Offenbach 
eG in Eppertshausen die Türen ih-
res Beratungscenters in der Bahn-
hofstraße 13. Interessierte Firmen 
haben so exklusiv die Möglichkeit, 
ebenfalls die digital-persönliche 
Filiale des Hauses, VR Bank zu 
Hause, selbst kennenzulernen.
Anmeldung können unter folgen-
dem Link erfolgen: www.vrban-
king.de/eppertshausen
Wir freuen uns, wenn Sie dabei 
sind!

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersTAXI-LIBBACH RÖDERMARK
Krankenfahrten sitzend

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Rödermark und Umgebung

Werner Libbach Telefon 06074-880044

Müll
Müllabfuhr Eppertshausen
Freitag, 25.August
Abfuhr Biotonne

 
Notdienste

Amtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Geburtstage
28.08.2023
Heinrich Ries
Odenwaldring 34, 86 Jahre

25.08. 	Sonnen Apotheke
	 Wilhelm-Leusch		
	 ner-Str. 27
	 Groß-Zimmern
	 Tel. 06071/498740
26.08.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
27.08.	 easyApotheke Die	
	 burg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
28.08. Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
29.08.	 Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
30.08.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458
31.08.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26
	 Dieburg
	 Tel. 06071/23915

Eppertshausen (EA) Der Vor-
stand des Fördervereins lädt 
recht herzlich ein zur Mitglie-
derversammlung am morgigen 
Freitag (25.) um 19 Uhr in der 
FVE-Gaststätte.
Folgende Tagesordnungspunk-
te sind vorgesehen: 1. Begrü-
ßung / Totengedenken, 2. 
Verlesung des Protokolls der 
letzten Versammlung, 3. Be-
richt des 1. Vorsitzenden, 4. 
Bericht des Rechners, 5. Bericht 
der Revisoren 6. Entlastung des 
Vorstands für das Geschäfts-
jahr 2022, 7. Veranstaltungen/ 
Aktivitäten 2023 und 2024, 8. 
Verschiedenes.

MV beim                           
Förderverein des FVE

Germania Ober-Roden II - 
FVE � 0:0
Der FVE gewinnt seinen ersten 
Punkt in der Kreisoberliga. Das 
Derby war in der ersten hal-
ben Stunde ausgeglichen, von 
Zweikämpfen geprägt
und spielte sich meist im Mittel-
feld ab. So dauerte es bis zur 32. 
Minute, als der erste ernsthafte 
Angriff der Gastgeber nur durch 
ein Foul gebremst werden konn-
te. Den fälligen Elfmeter konnte 
Torhüter Steffen Speck jedoch 
in großartiger Manier abweh-
ren. Im Gegenzug traf Marvin 
Korndörfer nur den Pfosten und 
auch die Germania traf noch 
einmal Aluminium. In dieser 
turbulenten Schlussphase der 
ersten Hälfte hätten kurz hin-
tereinander Samuel Owusu und 
Marvin Korndörder mit Groß-
chancen den FVE in Führung 

bringen können bzw. müssen. 
In Halbzeit zwei spielte die Elf 
von Steffen Schrod konzentrier-
ter und hatte ein leichtes Über-
gewicht. Während Ober-Roden 
sich um zweiten Durchgang kei-
ne einzige Chance mehr erspiel-
te, konnte die Mannschaft auch 
klarsten Gelegenheiten wieder 
nicht nutzen. Nach  den ersten 
beiden Spielen ist klar, es fehlt 
aktuell an einem Vollstrecker, 
dennoch kann man durchaus 
mit den gezeigten Leistungen 
zufrieden sein.
FVE II - Germania Ober-Ro-
den  III � 3:0   
Auch im zweiten Spiel in der 
B-Liga blieb die Truppe von 
Christian Lutz ohne Gegentor. 
Der Sieg war hochverdient und 
hätte zweifelsohne höher aus-
fallen können. Steffen Schubert 
brachte seine Elf bereits nach 

6 Minuten in Führung. Nach 
dem eine Großchance nicht 
genutzt werden konnte war es 
Heiko Schuol, der mit einem 
direkt verwandelten Eckball für 
den Halbzeitstand sorgte. In der 
zweiten Hälfte gab es drei Alu-
miniumtreffer zu bestaunen. 
Während der FVE zweimal am 
Pfosten scheiterte, landete die 
einzige große Möglichkeit
der Gäste am Lattenkreuz. Dem 
eingewechselten, aus der eige-
nen Jugend stammenden, Elia-
no Santoiemma gelang wenige 
Minuten vor Schluss die endgül-
tige Entscheidung.  
Vorschau
Samstag (26.): SV Sickenhofen - 
FVE II  16 Uhr.
Sonntag (27.): FVE I - SG 1946 
Sandbach 15 Uhr.
Mittwoch (30.) FVE I - KSG Ge-
orgenhausen 19 Uhr.

Damengymnastik: Am heu-
tigen Donnerstag (24.) fährt 
die Sportgruppe bei schö-
nem Wetter mit dem Fahrrad.                                                           
Treffen hierfür um 18.30 Uhr 
Uhr an der Mehrzweckhalle. 
Eine Einkehr zum Abschluss ist 
auch eingeplant. Sollte es stark 
bewölkt sein oder regnen, ist 
um 18.45 Uhr Gymnastik in der 
Sporthalle. 
Würfelgemeinschaft „Alfa 
Hala“: Ergebnisse 29. Spieltag: 
Er war an diesem Abend einfach 
nicht zu schlagen. Klarer Sieger
mit großem Vorsprung, „Hei-
no“ Hubert. Weitere Ergebnis-
se:  2.  „Mia-san-mia“ Dieter, 3.  
„Kugelblitz“ August, 4.  „Doode-
gräwer“ Sepp, 5.  „Krollekopp“ 
Alfred, 6.  „Wäscher“ Werner, 7.  
„Titsch“ Hans, 8.  „Fuzzi“ Emil, 
9.  „Fipser“ Reinhard, 10.  „Por-
zeler“ Jürgen.

Fußballverein Eppertshausen

3. Eppertshäuser Storchen-
lauf am 10. September: Alle 
Kinder bis 6 Jahre, die beim kos-
tenlosen Bambini-Lauf starten, 
erhalten eine Medaille. Die drei 
Erstplatzierten erhalten wie die 
Jugendlichen und Erwachsenen 
die begehrte Storchenlaufme-
daille. Die Anmeldung ist am 
Wettkampftag bis 11 Uhr bei 
der Nummernausgabe. 
Online-Anmeldungen zum 
Storchenlauf sind unter  htt-
ps://www.storchenlauf.de/An-
meldung/ oder https://tav-ep-

pertshausen.de/ (roter Button 
„Storchenlauf“ ganz oben auf 
der Startseite) möglich. Die 
Bezahlung der Startgebühren 
erfolgt elektronisch. Nachmel-
dungen am Wettkampftag sind 
kostenpflichtig möglich.
Es werden weitere Helferinnen 
und Helfer besonders beim Auf-
bau am Samstag (9. September 
von 11 bis 13 Uhr) und beim 
Abbau am Sonntag nach dem 
Lauf (13 bis 15 Uhr) gesucht. 
Den aktuellen Dienstplan fin-
det man auf tav-eppertshausen.

de. Wenn man helfen möchte 
E-Mail mit dem gewünsch-
ten Dienst an dienstplan@
tav-eppertshausen.de. Auch 
Kuchenspenden sind sehr 
willkommen: leichtathletik@
tav-eppertshausen.de.
Sportbetrieb: Während der 
Sommerferien finden Trai-
nings- und Übungsstunden in 
Absprache mit Trainer*innen 
und Übungsleiter*innen statt. 
Bitte direkt an diese oder die 
Abteilungsleitungen wenden: 
turnen@tav-eppertshausen.

de; leichtathletik@tav-epperts-
hausen.de.
Spor tabze ichen-Tref f : 
Training und Abnahme nur 
nach Voranmeldung unter Tel. 
611600.
Geschäftsstelle: Das Büro 
im TAV-Heim, Jahnstraße 2, 
Eingang durch das Tor an der 
Hüttenstraße, ist in den Som-
merferien nicht besetzt.  (Tel. 
62300, Mailadresse tav-ep-
per tshausen@t-onl ine.de). 
Aktuelle Informationen unter 
www.tav-eppertshausen.de.

TAV Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Standesamt
Sterbefall
Frau Melitta Maria Rauck 
geb. Selmes, verstorben am 
19.08.2023 in Groß-Umstadt, 94 
Jahre, katholisch, zul. wohnhaft 
in Eppertshausen, Friedhofstra-
ße 1
Fundbüro
Beim Fundbüro wurde eine gro-
ße Reisetasche mit Inhalt abge-
geben.

In der Nacht vom 16. auf 17. 
August hatte die Freiwillige Feu-
erwehr Eppertshausen 35 Ein-
sätze gefahren, in denen über-
wiegend vollgelaufene Keller 
leer zu pumpen waren. Dazu 
kommt eine Unzahl von Kellern 
die unter Wasser standen, bei 
denen die Bewohner in Eigen-
hilfe sich selbst geholfen haben.                                                                                                
Schnell wird in diesem Zusam-
menhang mit dem Klimawan-
del und der Zunahme an Stark-
regen und schweren Gewittern 
gesprochen. Damit ist eine Be-
gründung außerhalb der eigenen 
Einflussnahme schnell gefunden 
und man geht zur Tagesordnung 
über.
In dieses Schema gehört auch 
ein Zukunftsplan den die CDU 
Eppertshausen erstellen will, um 
in der Gemeinde Eppertshausen 
unter anderem ein neues Bau-
gebiet südlich der Babenhäuser 
Straße zu erschließen. Noch vor 
wenigen Wochen als der Stand-
ort zum neuen Kindergarten 

südlich der Babenhäuser Straße 
festgelegt wurde hieß es noch 
aus Kreisen der CDU, das man 
dies aber nicht als Vorfestlegung 
für ein neues Baugebiet verstan-
den wissen will. Hat sich jetzt 
diese Ansicht in nur wenigen 
Wochen geändert? Werden wir 
Bürger für dumm verkauft? Um 
uns Bürgern aber den Schein 
einer demokratischen Beteili-
gung zu vermitteln, soll nach 
den Grundlagenermittlungen 
des Zukunftplanes ein  „Bür-
gerdialog“ geführt werden. Wa-
rum scheut man die Initiative 
einer Bürgerbefragung, eines 
Bürgerentscheides? Bürgerdia-
loge kennen wir aus vielen Ein-
zelmaßnahmen der Gemeinde, 
bewirken tun sie am Ende nichts 
und dienen nur dem ruhigen 
Gewissen der Veranlasser.
Wollen die Eppertshäuser wirk-
lich ein weiteres neues Baugebiet 
so kurz nach der Erschließung 
des Baugebietes „Am Abteiwald“ 
wo noch etliche Baulücken klaf-

fen? Brauchen die Eppertshäuser 
es? Wird es durch die schnelle 
Erschließung immer neuer Bau-
gebiete der jungen Generation 
genommen, sich im Heimatort 
künftig noch entfalten zu kön-
nen? Was bleibt danach noch an 
Bauland übrig? Ist das der Aus-
verkauf von Bauland innerhalb 
von weniger als zwei Dekaden 
nach Bayerswiese, Im Eichs-
tumpf, Am Abteiwald, und nun 
südlich der Babenhäuser Straße? 
Weitere Fragen zur Verkehrsbe-
lastung, Infrastruktur von 
Kläranlage, zentrales Fernwär-
me-Kraftwerk und vieles mehr 
sollen im Zukunftsplan Eingang 
finden. Die Notwendigkeit eines 
Regenrückhaltebeckens ebenso. 
Ich vermute das die Kosten / Fol-
gekosten niemand abschrecken 
werden. Dabei werden heute 
schon sogenannte „Freiwilligen 
Leistungen“ der Gemeinde ge-
kürzt.
Hilft der Zukunftsplan die Zahl 
Einsätze der Feuerwehr künftig 

bei Starkregen zu reduzieren. 
Haben die Bürger im Ort nicht 
ein besonderes Interesse daran, 
dass mehr der Altbestand in 
den Fokus genommen wird und 
hier Maßnahmen in der Infra-
struktur ergriffen werden, damit 
volllaufende Keller der Vergan-
genheit angehören? Wer einmal 
eine Nacht mit nassen Füssen in 
seinem gefluteten Keller gegen 
die Wassermassen angekämpft 
hat, wird sicher eher zu Investi-
tionen in das vorhandene Kanal-
netz plädieren als diese für ein 
neues Wohngebiet zu verwen-
den, das ggf. am Ende vermehrt 
durch Zuzug von außen belegt 
wird.
„Die Folgen dieses „Verbrauchs“ 
der endlichen Ressource Fläche 
und der Versiegelung des Bodens 
sind hinlänglich bekannt: Zube-
tonierte Fläche absorbiert mehr 
Wärme, die Temperatur steigt. 
Asphaltierte Böden nehmen kei-
ne Nährstoffe und keinen Regen 
mehr auf, fruchtbarer Boden 

geht verloren. Weniger Regen 
versickert im Boden, der Grund-
wasserspiegel fällt, und das 
Hochwasserrisiko steigt. Zudem 
gehen Lebensräume für Pflanzen 
und Tiere verloren.“  Quelle: Ralf 
Enders, Redakteur Offenbach 
Post.
Werter Herr Bürgermeister und 
Mitglieder der Gemeindevertre-
tung handeln Sie entlang der 
realen Bedürfnisse der Bürger im 
Ort und verzichten Sie auf ein 
neues Baugebiet südlich der Ba-
benhäuser Straße.
Das Anthropozän wird das vom 
Menschen gemachte Erdzeitalter 
prägen. Helfen wir in Epperts-
hausen durch unser Handeln 
jetzt und heute mit, ihm noch 
eine positive Wende zu geben.    
Günter Maier, Eppertshau-
sen
Anmerk. d. Red.: Leserbrie-
fe spiegeln nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion 
wider. Kürzungen behalten 
wir uns vor.

Leserbrief zum Thema „Neues Bau- und                    
Gewerbegebiet in Eppertshausen“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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